
60 ! Naturstein 12/2005

Was ist eine »Quarzfläche«?
Der Geschäftsführer des
einzigen Herstellers in den

USA beschreibt es so: »Unser Produkt
mit dem Markennamen Cambria be-
steht aus Naturquarz. Wir sind mit
dem Begriff Engineered Stone nicht
einverstanden, denn unser Produkt
besteht zu 93 % aus Quarz. In der Le-
bensmittelbranche wird alles, was
mindestens 90 % einer Substanz ent-
hält, als rein betrachtet.«
In Europa verwenden Hersteller und
Verkäufer die Begriffe »Verbundstein

auf Quarzbasis«, »Quartz Engineered
Stone«, »High Performance Enginee-
red Stone«, »Quarzfläche«, »kompaktes
Quarzkristall«, »Quarz-Granit-Ver-
bundwerkstoff« oder »Hi-Tech Engi-
neered Quarz«.Wir halten uns im Fol-
genden an den Begriff »Quarzfläche«.

Bedrohung für Naturstein?

Man nehme ein Material, das viermal
so fest ist wie Granit und kratzfest.
Kein Versiegeln, Polieren oder Auffri-
schen erforderlich – einfach mit war-
mem Wasser abwaschen.Quarzflächen

sind nicht porös. Sie sind beständig
gegen Verfärbungen durch Wein,
Fruchtsaft, Lebensmittelfarbe, Kaffee,
Tee, Nagellack, Farbe und Permanent
Marker. Es gibt sie in vielen Farben.
Sollte sich die Natursteinbranche Sor-
gen machen? Nicht übermäßig.
Quarzflächen haben klare Vorteile in
der Küche,wenn es jedoch um Boden-
und Wandfliesen geht, ziehen viele
nach wie vor die natürlichen Farbvari-
ationen vor, die nur die Natur bieten
kann. Und die Kosten? Quarzflächen
kosten in Mitteleuropa etwa 10%
mehr als äquivalente Arbeitsflächen aus
Granit. In Spanien sind sie sogar etwa
30% teurer. Trotzdem haben laut ei-
nem Sprecher des dort führenden Her-
stellers, »die vom Verbraucher wahrge-
nommenen Vorteile dazu geführt, dass
in Spanien der Marktanteil von Kü-
chenarbeitsplatten aus Quarzflächen
größer ist als der Marktanteil von Kü-
chenarbeitsplatten aus Granit.«

Für Küchen, Bäder etc.:

Oberflächen aus »Quarz«
Küchenarbeitsplatten aus Naturwerkstein haben Konjunktur.
Wachsendes Interesse finden außerdem Platten und Beklei-
dungen aus Quarzwerkstoffen, sog. »Quarzflächen« – seit den
1990ern auch in größeren Formaten im Angebot. Inzwischen
gibt es mehrere Lieferanten. Naturstein hat nachgefragt.

Silestone-Oberflächen in der Küche
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Es begann mit Breton

Die Entwicklung von »Engineered
Stone«-Produkten steht in engem
Zusammenhang mit der italienischen
Breton SpA. Diese 1963 gegründete
Firma, die zunächst nur Steinsäge-
und -poliermaschinen herstellte, be-
gann 1965 mit der Produktion kleiner
Blöcke aus Steinbruchabfällen und
Harzbindemitteln, verdichtet durch
Vibration. 1968 erstellte sie ihr ers-
tes Werk zur Herstellung großer
Blöcke (3 x 1,5 x 1,5 m). Diese Ver-
bundblöcke wurden mit herkömm-
lichen Diamantgattersägen zu Platten
zersägt. Das Endprodukt waren Flie-
sen für gewerbliche Fußböden.
1977 ließ sich Marcello Toncelli, der
Eigentümer von Breton, ein Verfahren
der Plattenproduktion aus Steinparti-
keln, Polyesterharzen und Pigmenten
patentieren,wodurch die Notwendig-
keit des Blocksägens entfiel. Es dauer-
te allerdings noch etwas, bis sich dieses
Verfahren auf dem Markt etablierte.
Quarzflächen wurden laut Giorgia
Bristot aus der Marketingabteilung
von Breton in den Jahren 1985 und

1986 im Breton Research Centre ent-
wickelt. Mit der Produktion großer
Platten (3,05 x 1,40 m) habe Breton
um 1995 begonnen. »Aus diesen Plat-
ten lassen sich jeweils zwei Küchen-
arbeitsflächen herstellen«, so Bristot.
Breton habe inzwischen rund 30
Kunden, die insgesamt 38 Fertigungs-
straßen für Quarzflächen betreiben,
davon rund 30 in Europa.Weniger als
die Hälfte dieser Linien produzierten
große Platten, aus denen Küchenar-
beitsflächen gefertigt werden können.
Laut Gino Fregnan,Leiter des Breton-
Geschäftsbereichs Engineered Stone,
ist es schwierig,die aktuelle Jahrespro-
duktion von Bretonstone-Platten und
-fliesen zu beurteilen. Die Nennkapa-
zität aller installierten Linien liegt bei
etwa 13 000 000 m2. Jede Linie habe
eine geschätzte Jahresproduktions-
kapazität von 300 000 m2.

Zum Herstellungsprozess

Die angelieferten Quarzpartikel und
das Harz werden nach Größe und Typ
getrennt, auf Qualität geprüft und ge-
lagert. Quarz, Harz und Farbpigment

Unternehmen

In Silestone-Arbeitsplatten ist laut Cosentino North

West Europe B.V. ein hygienischer Schutz integriert.
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werden gründlich durchmischt und
in eine mit Papier ausgekleidete
Form gegossen; die Oberfläche der
Füllung wird ebenfalls mit Papier be-
deckt. Nun wird die Formbaugruppe
in den Rüttelverdichtungsbereich ge-
bracht. Massive Pressen drücken die
Mischung auf weniger als die Hälfte
ihrer ursprünglichen Dicke zusam-
men. Gleichzeitig wird mit Unter-
druck gearbeitet; die Form wird ge-
rüttelt, um die Luft abzuführen. Das
Harz, das etwa 6 % der Gesamtmi-
schung ausmacht, reagiert auf die
massiven Kräfte, indem es mit seinem
Polymerisierungsprozess beginnt. Die
Aushärtung wird weiter beschleunigt,

indem die Form mit ihrer kompri-
mierten Ladung in einem Ofen bei
etwa 100° C weniger als eine halbe
Stunde lang gebacken wird.Anschlie-
ßend wird die Baugruppe in eine
Spezialkammer transportiert, in der
sie auf Raumtemperatur abgekühlt
wird. Wenn das geschehen ist, ist die
Quarzplatte voll ausgehärtet und
kann normiert (auf genaue Dicke ge-
schliffen) und poliert werden. Die
meisten Hersteller bieten mindestens
zwei Endbearbeitungen für ihr Pro-
dukt an: Hochglanz und Feinschliff.
Küchenarbeitsplatten und Wasch-
tischabdeckungen werden i. d. R.
poliert.

Zur Bearbeitung und zum Vertrieb

Die Bearbeitung von Quarzflächen er-
folgt mit ähnlichen Werkzeugen und
Geschwindigkeitseinstellungen wie die
Bearbeitung von Granit. Technische
Fragen beantwortet gern der deutsche
Vertreter von Breton:
Techni-Global Ltd.,Alessandro Caira
(E-Mail: caira.alex@quipo.it)
Quarzflächen sind leichter zu transpor-
tieren und zu installieren als Granit.
Aufwändige Designs werden oft per
Wasserstrahlschnitt verwirklicht.
Wer sich für Quarzflächen interessiert,
sollte sich stets nach der aktuellen Ver-
fügbarkeit und Lieferzeit erkundigen.

Einige Anbieter

CaesarStone hat zwei Fertigungslinien
für Quarzflächen im Kibbuz Sdot Yam
in Israel. Diese Firma stellte 1987 ihre
erste Quarzfläche her; sie maß 12,5 cm
x 30 cm. Die heutigen Plattengrößen
liegen bei 3,10 x 1,41m bzw. 3,10 x
1,35 m bei einer Materialstärke von 20
oder 30 mm.
CaesarStone® gibt es in drei Produktli-
nien: Micro, Standard and Nova. Jede ist
in 20 Farben erhältlich. Zugelassener
Importeur und Hersteller Deutschland:
Rosskopf & Partner AG
Am Flugplatz 3
99996 Obermehler
www.rosskopf-partner.com
Die Vertretung für die Schweiz ist:
Naku Steinhandel
Diessenhofer Str. 39
CH-8254 Basadingen
E-Mail : info@naku.ch
Rosskopf & Partner besteht seit 1988
und gehört laut Vorstandsassistent Ma-
rio Stuehm zu den größten europäi-
schen Verarbeitern von Mineralwerk-
stoffen und Quarzwerkstoffen und zu
den führenden Vermarktern von Plat-
ten und Halbzeugen aus diesen Werk-
stoffen.Die Rosskopf & Partner AG im
thüringischen Obermehler verarbeitet
Quarzwerkstoffe verschiedener Her-
steller.Anfang 2004 wurde die R&P-
Akademie ins Leben gerufen. Sie soll
Käufer von Produkten auf Quarz- und
Mineralbasis bei der Optimierung ih-
rer Fertigungsverfahren unterstützen.

Das spanische Unternehmen Cosentino
ist der weltweit größte Hersteller von
Quarzflächen, die es unter dem Mar-
kennamen Silestone vertreibt. Die Fa-
milie Cosentino begann etwa 1930 mit
der Marmorgewinnung und -verarbei-

VERGLEICHSTABELLE* –  CAESARSTONE & NATURSTEINPRODUKTE

Produkt Biege- Kerbschlag- Wasser- Druck- Druckfestigkeit nach
festigkeit versuch absorption festigkeit 25 Gefrierzyklen
(kg/cm2) (cm Höhe) (Gewichts-%) (kg/cm2) (kg/cm2)

CaesarStone® 515 135 0,02 2200 2082

Marmor 60 29 0,55 2161 2082
(BOTTICINO)

Granit 134 61 0,33 1921 1906
(ROSA BAVENO)

*Reproduziert mit freundlicher Genehmigung von CaesarStone®
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»Quarzflächen« sind fleck- und kratzbeständig sowie säurefest.
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tung, und zwar in der Region Macael
in Almeria, Südspanien. Die erste Fer-
tigungslinie für Silestone wurde 1990
eingerichtet.Das Unternehmen besitzt
heute sieben Linien,die insgesamt über
4000000m2 produzieren. In den
nächsten Jahren soll die Produktions-
kapazität noch erweitert werden. Plat-
ten der Größe 3,04 x 1,38 m werden in
über 50 Farben und in Stärken von 30,
20 oder 12 mm hergestellt.
Cosentino North West Europe B.V.
(CNWE) ist die Tochtergesellschaft,
die auch Deutschland bedient:
Cosentino North West Europe B. V.
Florijn 6
NL – 5751 Deurne
E-Mail: info@cnwe.nl
Laut Marketing-Manager Roel Kennis
ist der deutsche Markt für Quarzflächen
noch sehr jung;man befinde sich erst in
der Einführungsphase. Gute Basisarbeit
vor Ort leiste z.B.die Carat Vertriebsge-
sellschaft – eine Gruppe von vier deut-
schen Verbundstoffherstellern, die sich
dazu entschlossen haben,mit Cosentino
North West Europe B.V. zu kooperie-
ren. Mit drei Lagerhäusern könne

CNWE ihren Partnern bzw. deren
Kunden landesweit kurze Lieferzeiten
bieten.Nach nur einem Jahr der Präsenz
auf dem deutschen Markt sehe sie dort
größtes Wachstumspotenzial.
Die Granitverarbeitungsindustrie in
der Schweiz konzentriert sich auf die
Herstellung von Küchenarbeitsflächen
in großen Mengen,so Roel Kennis.Da
sich Silestone genauso verarbeiten lasse
wie Granit, übernähmen die relativ
großen Unternehmen das neue Pro-
dukt problemlos. In Österreich gewin-
nen Granit und Quarz zwar an Markt-
anteil, allerdings nicht so schnell wie in
einigen anderen europäischen Län-
dern, beispielsweise Holland und Spa-
nien,berichtet Kennis.Cosentino habe
auch dort gute Partner (professionelle
Steinbearbeitungsfirmen) gefunden.

DuPont unterhält eine Fertigungslinie
für Quarzflächen in der Nähe von Na-
turquarzvorkommen bei Thetford 
Mines, Quebec, Kanada. Laut William
Broeksmit von DuPont verbindet die
Quarzflächen-Marke Zodiaq »das Beste
von Natur und Technologie«. Zodiaq

Unternehmen

»Quarzflächen«-Bekleidung einer Wand

CaesarStone® – der „Stein der Weisen“.
Exklusiv bei uns für Sie. 
CaesarStone® • LG HI-MACS® • CORIAN® • LAVANTO® • ZODIAQ® • R+P Glaskeramik • LAMINAM® • R+P Akademie

ROSSKOPF & PARTNER AG

Am Flugplatz 3 · D-99996 Obermehler

Telefon +49- (0) 3 60 21 / 98 99 0

Fax +49- (0) 3 60 21 / 98 99 10

E-Mail info@rosskopf-partner.com

Internet www.rosskopf-partner.com

Die Rosskopf & Partner AG ist Ihr Exklusivpartner für CaesarStone®-

Quarzwerkstoff in Deutschland. Das heißt: Wir bieten Ihnen im

Vertrieb das volle Sortiment an Plattenware des überaus funktionalen

und vielseitigen Quarzwerkstoffes und sind Ihnen in der Verar-

beitung ein erfahrener Partner mit großem Spezial-Know-how.

Die Serviceleistungen, die wir für Sie erbringen, gehen weit über

das Branchenübliche hinaus. Unsere viel besuchte R+P Akademie

ist dafür nur ein Beispiel.

Nutzen Sie unsere Kompetenzen als Systemanbieter.

Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Möglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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wurde erstmals im März 2000 auf einer
Fachmesse in den USA vorgestellt.Die
Bestände für den europäischen Markt
werden in Genk, Belgien, geführt. Zo-
diaq ist zurzeit in 24 Farben erhältlich.
Informationen: www.zodiaq.com,
Tel.: 08 00 / 1 81 00 18 (Deutschland)
und 08 00 / 29 58 33  (Österreich)
(gebührenfrei)
Laut Claudio Greco, Kommunika-
tionsmanager für Europa, den Mittle-
ren Osten und Afrika bei DuPont Sur-
faces, ist DuPont davon überzeugt, dass
Zodiaq in Deutschland, Österreich
und der Schweiz bei einer Vielzahl von
Anwendungen sowohl im Wohnungs-
bau als auch im gewerblichen Sektor
brillante Marktchancen hat. DuPont
gebe aber grundsätzlich keine Absatz-
volumina bekannt.

Das Unternehmen Quarella, Italien, ist
ein lange etablierter Verbundsteinher-
steller. Seine Quarz-/Granitreihe Pia-
noForte beschreibt es als »die natürliche
Wahl für Küchen- und Badezimmer-

flächen, die nicht die Welt kosten«.
Quarella betreibt drei Fertigungslinien
für Quarz/Granit mit einer Produk-
tionskapazität von insgesamt 750000
bis 800000 m2. PianoForte wird der-
zeit in 44 Farben und mit drei Endbe-
arbeitungen angeboten.Anfragen an:
Verkaufsleiter Stefano Fontanari
E-Mail: sfontanari@quarellaspa.com

Santa Margherita aus Italien verkauft
Quarzflächen unter dem Markenna-
men Arenastone. Das jährliche Produk-
tionsvolumen liegt bei 500000 m2.
Fliesen und Platten sind in 15 Stan-
dardfarben erhältlich.Anfragen an:
Aldo Breoni
E-Mail: info@santamargherita.net 

Stone Italiana, gegründet 1979 in Ve-
rona, Italien, bietet 3,05 x 1,40 m gro-
ße Quarzplatten mit unbearbeiteten
Kanten sowie Fliesen in vielen ver-
schiedenen Abmessungen an. Das
Produkt ist in 50 Farbkombinationen
erhältlich.

Muttergesellschaft:
E-Mail: stone@stoneitaliana.com
Vertriebshändler für Deutschland:
STONE.De GmbH (Herr Flecke)
Heinrich-Herz-Str. 20
34123 Kassel
Tel.: 05 61 / 99 85 - 0

Technistone unterhält zwei Fertigungsli-
nien für Quarzflächen in der Republik
Tschechien, informiert Marketinglei-
ter Lucie Havelkova. Fliesen und Plat-
ten sind in 23 Farben erhältlich.
Verkauf in Deutschland:
Omnistone GmbH
Postfach 1136
Haus Am Alten Markt
27363 Sottrum
E-Mail: omniStone@T-Online.de
Tel.: 0 42 64 / 36 28
Bernd-Ruediger Fricke und Eva
Goetze von omniStone: »Wir sind seit
1999 Vertriebshändler für Deutschland.
2004 war ein erfolgreiches Jahr, und
wir rechnen mit einem noch erfolg-
reicheren Abschluss des Jahres 2005.
Verkauf in Österreich und der
Schweiz:
Tradestone Steinhandelges.mbH
Vogelweiderstr. 98
A – 5020 Salzburg
Ansprechpartner: H. Paolo Zotti
E-Mail: office@tradestone.at

Die meisten Quarzflächenprodukte
werden unter Lizenz von Breton SpA
aus Italien hergestellt. Es gibt alternati-
ve Fertigungsverfahren, z.B. Cristalite,
hergestellt von Schock GmbH
(www.schock.de) und Askilan, hergestellt
von Arplama Polyquartz GmbH.

Paul Daniel

Unternehmen

»Quarzflächen«

der Marke Zodiaq 

in mehreren Farben

Thekenplatte aus CaesarStone® in einem deutschen Golfclub Küchenarbeitsplatte aus CesarStone®


